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Zwischen Kampfkunst und Klavierspiel
Ehrenamtspreis der Jugendarbeit im Landkreis zum vierten Mal vergeben – Geldpreise und Büffett

Statt vieler Worte

Kurz berichtet

Die Träger des Jugendarbeit-Ehrenamtspreises stellten sich bei der gelungenen Veranstaltung im Evangelischen Ge-
meindehaus in Treuchtlingen gerne den Fotografen. Fotos: Leykamm

Sportler des UFC Ellingen demonstrierten die hohe Kunst der betont defensi-
ven modernen japanischen Kampfkunst Aikido.

Landrat, Kreisjugendring und Kommunale Jugendpflege dankten auch den nominierten Gruppen und Personen.

Technik-Rallye
im Schulhaus

Schüler können technisch-hand-
werkliche Fähigkeiten testen

HEIDENHEIM – Schülerinnen und
Schüler der Hahnenkammschule in
Heidenheim stellen sich der „Tech-
nik-Rallye“ des Bildungswerks der
Bayerischen Wirtschaft (bbw). Dazu
tauschen sie am Dienstag, 12. März,
Stift und Papier gegen Akkuschrau-
ber und Bohrer. Statt Deutsch und
Mathematik stehen an diesem Tag Lö-
ten und Sägen auf dem Stundenplan.

Auf einem Stationen-Parcours ha-
ben die Jungen und Mädchen Gele-
genheit, ihre technisch-handwerkli-
chen Fähigkeiten zu testen, wobei
Spiel und Spaß im Vordergrund ste-
hen. Das Bildungsprojekt will Ju-
gendlichen das Thema Technik
schmackhaft machen und sie später
für ein Praktikum oder für eine Aus-
bildung in der Metall- und Elektro-
industrie gewinnen. Denn laut einer
Studie desVerbands Bayerischer Wirt-
schaft zum Thema „Arbeitslandschaft
2035“ werden im Jahr 2020 bayern-
weit 230000 Fachkräfte fehlen.Vor al-
lem Mädchen nähmen bisher die An-
gebote bei den bayerischen Metall-
und Elektroberufen viel zu wenig an.
Die „Technik-Rallye“ will hier dage-
gensteuern.

Die „Technik-Rallye“ ist seit 2003
quer durch Bayern unterwegs. Jedes
Jahr macht sie an rund 20 Schulen
Station. Das Projekt ist Teil der Bil-
dungsinitiative „Technik – Zukunft
in Bayern?!“. Die bayerischen Me-
tall- und Elektro-Arbeitgeberver-
bände bayme vbm treten als
Hauptsponsoren für die Initiative
ein. Das Ziel: Mit zahlreichen Pro-
jekten soll bei Kindern und Jugend-
lichen, insbesondere bei Mädchen,
schon früh Interesse für technische
und naturwissenschaftliche Zusam-
menhänge geweckt werden.

Projektträger ist das Bildungswerk
der Bayerischen Wirtschaft. Das Baye-
rische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Infrastruktur, Verkehr und
Technologie unterstützt die Angebote
für junge Frauen und Mädchen. Bay-
erns Wirtschaftsminister Martin Zeil
hat die Schirmherrschaft übernom-
men.

TREUCHTLINGEN (ley) – Von
stimmungsvollen Klavierklängen bis
zu wirbelnden Kampfkünstlern: Die
programmatische Bandbreite des
Empfangs der Jugendarbeit im Evan-
gelischen Gemeindehaus Treuchtlin-
gen hätte größer kaum sein können.
Im Mittelpunkt standen natürlich die
Empfänger des Ehrenamtspreises so-
wie jene, die für ihn nominiert wor-
den waren. Fast 200 Gäste sorgten für
eine Rekordbesucherkulisse.

Der Zulauf hat sich seit der Premie-
re der Veranstaltung im Jahr 2010
kontinuierlich gesteigert. So groß wie
bei der jetzigen vierten Auflage war er
aber noch nie. Ein gutes Zeichen für
die Wertschätzung der Jugendarbeit,
die im Landkreis „flächendeckend,
vielfältig und gut strukturiert ist“,
wie Landrat Gerhard Wägemann in
seinem Grußwort befand. Die Kom-
munalpolitik werde dieses Engage-
ment auch weiterhin unterstützen,
versprach er. Der Einsatz der Jugend-
leiter in den verschiedenen Gruppen
sei sowohl unbezahl- wie unverzicht-
bar und bilde letztlich „den sozialen
Kitt unserer Gesellschaft“, betonte
Treuchtlingens Bürgermeister Werner
Baum, der schon zum zweiten Mal den
Gastgeber bei der Preisverleihung
spielen durfte. Bei der aktuellen Auf-
lage praktizierten der Kreisjugend-
ring und die Kommunale Jugendpfle-
ge als Veranstalter eine Neuerung im
Programmablauf, die dem Abend be-
sonderen Schwung verlieh.

Statt den Ausführungen von Lau-
datoren zu lauschen, kamen die Besu-
cher in den Genuss kleiner Präsentati-
onen der Preisträger. Und da ging es
gleich zu Beginn recht wirbelnd zur
Sache. Denn zunächst wurden Lena
Loy und Reinhold Fleischmann ge-
ehrt, die die 2002 gegründete und von
den beiden geleitete Aikido-Sparte
des UFC Ellingen zu neuen Ufern
führten. Diese Kampfkunst setzt in
ihrer Philosophie auf das Miteinander,
und so entstand analog dazu in Wei-
ßenburg ein „Zentrum für Begegnung
durch Bewegung“. Dort solle Raum
geschaffen werden für ein Klima des
Respekts und der Offenheit, erklärte
Zentrumsvertreterin Christa Geier.
Dem Motto gemäß gab es nicht nur
eindrucksvolle Darbietungen der
Sportler, sondern dazu auch die pas-

sende musikalische Begleitung mit
dem Gitarrenduo Petra Schachner
und Thomas Strauß. Geier würdigte
ausdrücklich ebenso das Engagement
von Jugendtrainer Daniel Hanke und
vieler anderer Mitstreiter.

Voll des Lobes war auch Ditten-
heims Bürgemeister Günter Ströbel,
und zwar für eine besondere Mitstrei-
terin seiner Gemeinde namens Barba-
ra Metz. Sie sei vor vier Jahren mit der
Idee in sein Büro gekommen, ein Feri-
enprogramm für die Kommune aufzu-
legen. Aber sie beließ es nicht bei dem
Vorschlag, sondern begann ihn nach
dem grünen Licht aus dem Rathaus
sogleich umzusetzen. Eine koordinie-
rende Sitzung mitVereinen und weite-

ren Anbietern wurde anberaumt, und
ausgiebig erarbeiteten alle, unter der
Federführung der rührigen Dame, ein
buntes Programm. Mittlerweile kann
es auf eine erstaunliche Vielfalt ver-
weisen. Das Programm reiche von
Geocaching bis „Kirche zum Anfas-
sen“, zollte Ströbel der Preisträgerin
Respekt.

Den hat sich auch ein besonderer
Kulturverein auf dem Jura erarbeitet.
Die Rede ist von „Orange Time“, der
sich 2005 gegründet hatte. Das vor-
rangige Ziel bestand darin, die Orga-
nisation des immer größere Dimensio-
nen annehmenden Playground-Festi-
vals zu stemmen, das bis dato von der
Evangelischen Landjugend über die

Bühne gebracht worden war. Im letz-
ten Jahr nun konnte dieVeranstaltung
ihren zehnten Geburtstag feiern: vor
über 4000 Jugendlichen, die zu Musik
von 14 Bands abrockten, wie „Orange
Time“-Chef Daniel Schuster in
Treuchtlingen zurückblickte. Damit
hat sich die Zahl der Gäste seit der
Premiere verzehnfacht. Sowohl die
Zuschauerränge als auch die Bühne
sind mittlerweile international be-
setzt und die Schar der Festivalcam-
per ist auf 2000 angewachsen.

Weiter ging es mit den Superlativen
bei den Gewinnern der Ehrenamts-
preise. Als Nächste durften sich die
Betreuer des Jugendrotkreuzes in
Gunzenhausen eine solche Auszeich-
nung abholen. Die Gruppe ist seit
über 20 Jahren aktiv und hat ihre
Leistungsstärke im vergangenen Jahr
eindrucksvoll unter Beweis gestellt:
Bei der Bayerischen Meisterschaft der
Jungsanitäter schlug man die gesamte
Konkurrenz aus dem Feld und sicher-
te sich Platz eins. Margit Fackler-
Liedtke und Guido Liedtke als zwei
der Gruppenleiter zeigten sich in
Treuchtlingen so zu Recht stolz auf
den rettenden Nachwuchs. Ihm wolle
man auch soziales Denken vermitteln
und zum Engagement in der Gesell-
schaft ermuntern, erklärten die bei-
den einmütig.

Sprichwörtlich hoch hinaus schaff-
te es auch Preisträger Nummer fünf.
Die Bühne des Gemeindehauses war
für Vertreter dieser Gruppe natürlich
keine große Herausforderung. Denn es
handelte sich um die Betreuer der
Weißenburger Jugend des Deutschen
Alpenvereins, Sarah Gloßner und Ma-
nuel Preiß. Sie machten unter ande-
rem mit der Betreuung einer Kletter-
wand von sich reden sowie durch den
Aufbau einer eigenen Kindergruppe.
Die „Alpin-Kids“ lernen in jungen
Jahren die Tourenplanung, die Tücken
einer Flussüberquerung zu meistern
oder Wetterphänomene richtig zu
deuten. Wie man den Rucksack für ei-
nen längeren Abstecher in luftige Hö-
hen packt, gehört natürlich auch dazu.
Ein Video zeigte auch hier in Aus-
schnitten die verschiedenen Aktivitä-
ten.

Alle Preisträger erhielten je 300
Euro aus den Händen von Landrat
Gerhard Wägemann, dem KJR-Vorsit-
zenden Matthias Richter sowie dem
Kommunalen Jugendpfleger Dominik
Haußner. Für den passenden Musik-
rahmen war gesorgt. Dominik Kuch
begeisterte am Klavier und die
Treuchtlinger Schüler-Bigband an
den Blasinstrumenten. Der Auftritt
des Kabarettisten Mäc Härder (Be-
richt folgt) und ein leckeres Büfett
sorgten für eine kulturell-kulinari-
sche Belohnung der Ehrenamtlichen.
20 von ihnen werden etwa jährlich für
den Preis nominiert. Die fünf, die ihn
nun erhielten, seien aber nur „exemp-
larisch ausgewählt“ worden, wie
Richter betonte. Es handele sich um
keine Wertung im eigentlichen Sinne.

So kamen auch die Nominierten in
den Genuss eines Preises in Form ei-
nes Gutscheins. Es waren dies (in
Klammern der jeweilige Tätigkeits-
beziehungsweise Verantwortungsbe-
reich): Patrick Gempel, Jana Link, Jo-
hannes Misoph, Katharina Misoph,
Tim Schischka und Esther Spatz
(Treuchtlinger Schüler-Bigband), Ale-
xander Drexler („Küche für Alle“ im
Jugendzentrum Weißenburg), Peter
Kirschner (Royal Ranger Stamm 384
in Gunzenhausen), Birgit Pfister und
Karl Schlegel (Jugendfeuerwehrka-
pelle Langenaltheim), Michael
Thürauf (Evangelische Dekanatsju-
gend Gunzenhausen) sowie Alexandra
Williams (Kulturverein Gemeinde
Pfofeld) und Kerstin Zischler (Karne-
valsgesellschaft Treuchtlingen). So-
wohl die Nominierten als auch die
Preisträger seien „ein Gewinn für un-
sere Gesellschaft“, lautete das ab-
schließende Lob von Richter und
Haußner.

Zu laut Musik gehört
TREUCHTLINGEN – Ein 16-Jähri-

ger muss mit einer Anzeige wegen un-
zulässigem Lärm rechnen. Er war in
den späten Abendstunden von einer
Hausmitbewohnerin angezeigt wor-
den, als er zum wiederholten Male zu
laut Musik gehört hatte. Beim Eintref-
fen der Streife und der Aufforderung,
die Musik leiser zu drehen, zeigte er
sich uneinsichtig.

Bei Zusammenstoß verletzt
MERKENDORF – Am Donnerstag-

vormittag befuhr ein 55-jähriger Pkw-
Fahrer gegen 11 Uhr die Straße Am
Wiesengrund in westliche Richtung.
Dabei übersah er den vorfahrtsberech-
tigten, von rechts heranfahrenden Pkw
einer 20-Jährigen. Im Kreuzungsbe-
reich kam es zum Zusammenstoß, bei
dem die junge Frau verletzt wurde. Mit
einer Fußverletzung wurde sie ins Kli-
nikum Ansbach gebracht, aber zwi-
schenzeitlich wieder entlassen. Der
Mann blieb unverletzt.Allerdings muss
geprüft werden, ob er wegen einer
Gipsschiene an der linken Hand fahr-
fähig war. Der Sachschaden liegt ins-
gesamt bei 6000 Euro. Beide Fahrzeuge
mussten abgeschleppt werden.

Besprechung zumVolksfestumzug
WASSERTRÜDINGEN – Der Um-

zug zum Volksfest steht heuer unter
dem Thema „Europa – Land und Leu-
te“ und findet am Sonntag, 26. Mai,
statt. Dazu gibt es nun am Montag, 4.
März, um 19 Uhr beim „Theo“ eine
Besprechung. Vereine und Gruppen,
die sich bisher noch nicht gemeldet
haben, sind zur Besprechung ebenfalls
willkommen.

Kinderkrippe und Sozialstation
WOLFRAMS-ESCHENBACH – Mit

der Aufnahme von Kfw-Darlehen für
den Bau der Kinderkrippe werden
sich die Mitglieder des Stadtrats in ih-
rer nächsten Sitzung am Mittwoch, 6.
März, unter anderem beschäftigen.
Beginn ist um 19 Uhr im Ratssaal des
Deutschordensschlosses. Neben Bau-
anträgen steht auch der Antrag auf
Unterstützung der katholisch-evan-
gelischen Sozialstation Bechhofen zur
Beratung an.

Der Bauausschuss tagt
OETTINGEN – Am Donnerstag, 7.

März, findet um 17.30 Uhr im Rathaus
eine öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses des Stadtrats statt. Neben
Bauanträgen und -voranfragen geht
es unter anderem um Kanalunter-
haltsmaßnahmen und um den Ein-
gangsbereich des Freibads.

Spielsachen, Kleidung und Bücher
WOLFRAMS-ECHENBACH – Die

Bärenkinder-Gruppe Wolframs-
Eschenbach veranstaltet am Sams-
tag, 16. März, von 10 bis 11.30 Uhr
in der Volksschule Wolframs-Eschen-
bach einen Frühjahr-/Sommer-Basar
für gut erhaltene, moderne und sau-
bere Kinderkleidung, Kinderausstat-
tung, Spielsachen, gut erhaltene Bü-
cher, Kassetten und CDs für Kinder.
Dieses Mal gibt es auch einen Bü-
cher-Flohmarkt zugunsten des Kin-
dergartens Wolframs-Eschenbach.
Listen für je 24 Teile können ab
Montag, 4. März, im Kindergarten St.
Stilla abgeholt werden. Die Wa-
renannahme erfolgt am Freitag, 15.
März, von 16 bis 18 Uhr, die Rück-
gabe am Samstag, 16. März, von 15
bis 15.30 Uhr. Für weitere Fragen
stehen Sabrina Dörr (Telefon
09875/978326), Kerstin Lechner
(09875/978420) und Christina Bo-
scher (09875/978135) zur Verfügung.
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